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Endlich fertig mit der Schule!

„Kai Wilmers, Du bekommst als Nächster Dein Zeugnis!“, 
ruft der Schuldirektor.
Stolz geht Kai die kleine Treppe zur Bühne hoch.
Oben warten der Direktor und alle Lehrer.
Nach neun Jahren Schule
bekommt er heute sein Abschluss-Zeugnis.
Und sieht die Lehrer
zum letzten Mal.
Traurig ist er darüber nicht.

Sonst ist Kai immer sehr lässig drauf.
Aber jetzt ist er doch ein bisschen aufgeregt.
Im Publikum sitzen seine Eltern.
Stolz grinsen sie ihn an.
Kai ist froh: 
Wenigstens heute sind beide da.

Sein bester Freund Murat
steht schon mit seinem Zeugnis auf der Bühne.
Er schneidet Grimassen.
„Der alte Kameltreiber!“, 
denkt sich Kai. 

Murat und Kai kennen sich schon 
seit dem Kindergarten. 
Damals ist Murat mit seiner Familie 
von Aksaray, 
in der Türkei, 
nach Dortmund gezogen.

Am ersten Tag im Kindergarten 
fanden sie sich noch doof.
Doch sie haben schnell
ihre gemeinsame Leidenschaft für Fußball entdeckt. 
Und wurden so gute Freunde.
Kai hat Murat in seinen Verein 
TuS Scharnhorst mitgenommen.
Seitdem spielen sie in einer Mannschaft
und sind sehr erfolgreich.
Murat bereitet als Links-Außen die guten Bälle vor.
Und Kai schießt die meisten Tore in der Mannschaft.

Bei jedem Länderspiel der Türkei 
fiebern sie gespannt 
mit Murats Vater und seinen Onkeln 
vor dem Fernseher mit.
Kai musste sich erst daran gewöhnen:
Die beiden türkischen Männer
jubeln bei jedem Tor ohne Ende. 
Und sie fallen sich um den Hals.

Das kennt Kai von seinem Vater nicht. 
Der sitzt immer nur schimpfend auf dem Sofa.
Er gibt höchstens 
ein zufriedenes Grunzen von sich, 
wenn ein Tor fällt.

Deshalb ist Kai gerne bei Familie Özdemir.
Für ihn ist es ganz ungewohnt:
Auch die Männer umarmen sich.
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Zur Begrüßung geben sie sich 
sogar Küsschen links und rechts auf die Wange. 
Aber gerade weil alle so herzlich sind,
fühlt er sich manchmal selbst wie ein Sohn der Familie.

Kai und Murat waren zusammen 
auf der Sophie-Scholl-Grundschule
und später auf der Erich-Kästner-Hauptschule.

Nach der Schule war Kai oft bei Murat.
Kai ist Einzelkind 
und seine Mutter arbeitet viel.
Als Krankenschwester muss sie auch mal nachts arbeiten.
Meistens ist Kai bei Murat,
weil er sich zu Hause alleine fühlt.

Bei Murats Familie riecht es immer lecker 
nach süßem Kaffee und Mandeln.
Genau so, 
wie Kai sich ein richtiges zu Hause immer vorstellt.

Wenn Kais Mutter Nachtschicht hat,
zocken die beiden oft in Kais Zimmer
die ganze Nacht am PC.
Kais Vater schläft so tief,
dass er davon nichts mitbekommt.
Kai denkt manchmal,
es interessiert seinen Vater eh nicht,
was er macht.

Da sind Murats Eltern ganz anders. 
Herr und Frau Özdemir fragen immer, 
was in der Schule gerade los ist.
Murat nervt das ganz schön.
Aber Kai würde sich freuen,
wenn sein Vater ihn so etwas einmal fragt.

Bei den Fußball-Spielen am Wochenende
ist immer nur Murats Familie da.
Kais Eltern freuen sich:
Die Eltern von Murat 
nehmen Kai mit.
Kais Mutter würde gerne
mehr Zeit mit Kai verbringen.
Aber wegen ihrer Arbeit geht das nicht.

Murat hat Kai oft bei den Hausaufgaben geholfen.
Denn er war immer ein bisschen besser 
als sein Freund. 
Vor allem in Mathe.
Das hat Kai schon geärgert.
Aber Murat hat Kai nie verraten,
wenn er etwas nicht konnte.
Murat hat ihn bei Klassenarbeiten 
immer abschreiben lassen.
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Murat weiß:
Sein Freund hat es nicht leicht.
Kai leidet ganz schön unter seinem Vater. 
Der ist oft sehr streng.
Kai denkt oft: 
„Mein Vater interessiert sich nicht für mich.“
Auch Murat mag Herrn Wilmers nicht wirklich.

Da hat Murat doch echt Glück mit seinen Eltern!
Gut, manchmal wünscht er sich,
dass sie ihn mal in Ruhe lassen.
Immer so viele Fragen
und bei jedem Familien-Essen muss er da sein.
Kai hat viel mehr Freiheit als er.
Aber Murat würde nicht tauschen wollen.
Insgesamt ist seine Familie schon ganz in Ordnung.

Nun stehen die beiden
mit ihrem Abschluss-Zeugnis in der Hand
auf der Bühne.
Sie grinsen sich an. 
Kai boxt Murat kumpelhaft auf die Schulter
und sagt:
„Alter, das wahre Leben kann losgehen!“

Kai und Murat –  
endlich fertig mit der Schule!
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1. Welche Personen hast Du in diesem Kapitel kennengelernt? 
Schreibe bitte jeden Namen auf einen Zettel. 
Nun schreibe bitte dazu, 
was Du schon über sie weißt.
Was arbeiten sie? 
Was machen sie gerne? 
Was können sie gut und was nicht so gut?
So kannst Du Dir gut merken, 
welche Personen in der Geschichte vorkommen.

2. Wie lange sind die beiden zur Schule gegangen?

3. Wie haben sich Kai und Murat kennengelernt?

4. Wie stellst Du Dir einen Abend bei Familie Özdemir vor?
Bitte schreibe einige Ideen auf. 

5. Welche Hobbys hast Du? 

6. Interessierst Du Dich für Fußball? 
Wie feierst Du den Sieg Deiner Lieblings-Mannschaft? 
Mit Deiner Familie oder mit Freunden? 
Und was macht Ihr?

7. Was machen Kai und Murat nach der Schule? 
Schaue Dir im Heft Berufsorientierung1 die verschiedenen Berufe an. 
Welche Berufe passen zu den beiden?

8. Was denkst Du: 
Wie fühlt es sich an, 
sein Abschluss-Zeugnis in der Hand zu halten?

9. Wie sehr interessieren sich Deine Eltern für das, 
was Du in der Schule machst?
Wie erkennst Du das? 
Was machen sie?

Fragen

1) http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/berufsorientierung.html

http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/berufsorientierung.html
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Und was nun?

Am nächsten Tag ist Kai 
zum Abendessen bei Familie Özdemir eingeladen.
Schon als er auf die Haustür zugeht,
duftet es nach Lamm mit geschmorten Feigen.
Die gestickten Deckchen 
von Frau Özdemir 
liegen in allen Schränken. 
Kai findet das ganz scheußlich.
Er denkt sich: 
„Aber Kochen kann sie trotzdem wie eine Weltmeisterin!“

Kai freut sich auf ein Abendessen  
bei Familie Özdemir.

Familie Özdemir ist schon komplett am Tisch versammelt.
Sie begrüßt Kai laut und fröhlich.
„Setz Dich hin, mein Junge!“, 
ruft Herr Özdemir. 
Er klopft einladend auf den Stuhl neben sich.
„Kai, was wirst Du denn eigentlich ab August machen?“,
will Murats Mutter wissen.

Im August beginnt für die beiden Jungs ihre Ausbildung.
Bis letzte Woche wusste Kai noch nicht,
was er machen möchte.
„Ich geh zu so ´nem Malermeister
und lerne Maler und Lackierer“, 
antwortet Kai.
„Wie schön, Kai! 
Herzlichen Glückwunsch!“, 
freut sich Frau Özdemir mit Kai.

„Zu welchem Malermeister gehst Du denn? 
Kennen wir den?“
„Ich glaube nicht, 
der ist nämlich in Essen“, 
antwortet Kai.
„Junge, Junge!“, 
sagt Herr Özdemir.
„Dann musst Du jeden Tag 
mit dem Zug zur Arbeit fahren?“
„Mhm, ist ein bisschen doof, ich weiß“, 
sagt Kai.
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Es ist ihm peinlich: 
Er hat sich erst so spät
um eine Ausbildung gekümmert.
„Jaja, mit der deutschen Pünktlichkeit 
hast Du es nicht so. 
Oder, Kai?“,
neckt Murat seinen Freund.
„Wieso Pünktlichkeit?“, 
fragt Herr Özdemir verwundert.

„Na danke, 
Du bist ja wirklich ein toller Kumpel, Murat!“, 
denkt sich Kai.
Jetzt muss er es doch noch erklären:
Er hat sich zu spät um seinen Ausbildungs-Platz gekümmert.
Deswegen muss er nun einen Platz annehmen, 
den die Arbeitsagentur ihm zugewiesen hat.

Murat hat sich schon 
vor langer Zeit beworben,
um seinen Traum-Beruf 
KFZ-Mechatroniker zu lernen.
Nun wird er in Dortmund-Scharnhorst 
in der Firma Thomsen 
bei VW ausgebildet.

„Da bin ich doch froh, 
dass ich noch ein Jahr zur Schule gehe“,
freut sich Murats Zwillingsschwester Songül.
Sie ist auf der Johannes-Brahms-Realschule 
in der neunten Klasse.

Nach dem Essen hängen die beiden Jungs 
in Murats Zimmer ab.
Bis die Ausbildung anfängt, 
dauert es noch drei Monate.
Wie sollen sie die Zeit bis dahin nur rumkriegen? 
Murat ist ganz aufgedreht. 
„Wir müssen irgendetwas richtig Abgefahrenes machen, Alter!“

Kai ist skeptisch.
„Und was sollen wir machen? 
‚Ne kleine Weltreise vielleicht?“, 
fragt er scherzhaft.
„Ey Mann, keine schlechte Idee!
Willste lieber hier rumhängen?“,
versucht Murat seinen besten Freund zu überzeugen.

Kai zuckt mit den Schultern.
„Und wie willst Du das anstellen?“, 
fragt er Murat.
„Wir haben doch gar keine Kohle für so was...“
Aber Murat lässt sich nicht so schnell entmutigen:
„Ach, jetzt heul hier mal nicht rum. 
Geld kann man doch verdienen!“
Kai guckt ihn zweifelnd an: 
„Und dann mit ´nem Schiff um die ganze Welt fahren 
und Dich bedienen lassen. 
Oder was? 
Du spinnst doch!“
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Murat merkt:
Sein Freund tut nur so ablehnend.
Eigentlich will Kai ja auch etwas erleben.
Murat fehlt nur noch die richtige Idee,
um ihn zu überzeugen. 
Aber was soll er machen?
Er weiß ja selbst: 
Sie können sich keine Weltreise leisten.
Aber sollte man so schnell aufgeben 
und seine Träume über Bord werfen?

Er überlegt, 
wie er Kai ködern kann. 
Wenn Murat etwas mit Fußball einfällt, 
sagt Kai bestimmt nicht nein.
Kai merkt:
Murat hat schon wieder irgendwas Krasses vor.
„Oh oh, was das wohl sein mag?“,
denkt er nur.

Es ist schon spät. 
Also verabschiedet sich Kai 
und lässt seinen Freund alleine weiter grübeln.
Ein gutes Gefühl hat er aber nicht.
Murats Ideen können leicht 
mal in Problemen enden…
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Aufgaben

1. Wen besucht Kai zum Abendessen? 

2. Welche Ausbildung beginnt Kai im August? 

3. In welcher Stadt ist sein Ausbildungs-Platz? 

4. Wie lange geht Murats Zwillingsschwester Songül 
noch zur Schule? 

5. Was meint Murat mit „deutscher Pünktlichkeit“? 

6. Was meinst Du: 
Wie lange vorher 
sollte man sich auf einen Ausbildungs-Platz bewerben? 

7. Wo willst Du später arbeiten? 
Hast Du schon einen Ausbildungs-Platz? 
Bitte frage auch andere
nach ihren Plänen und Wünschen! 
Vielleicht haben sie gute Ideen, 
die zu Dir passen! 

8. Wie weit würdest Du fahren, 
um zu Deinem Ausbildungs-Platz zu kommen? 

9. Schreibe die Geschichte weiter: 
Was schlägt Murat Kai vor?
Was planen sie? 

10. Welches Land interessiert Dich besonders?
Bitte suche im Internet schöne Länder heraus. 
In welches Land möchtest Du gerne reisen? 
Wie kommst Du dorthin? 
Musst Du fliegen?
Oder kannst Du mit der Bahn fahren? 
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Eine große Spinnerei – oder doch eine tolle Idee?

Am nächsten Tag 
wartet Murat an der S-Bahn-Haltestelle,
um in die Stadt zu fahren.
Er überlegt immer noch,
was Kai und er machen könnten.
Er hat richtig Bock auf ein Abenteuer.

Aus Frust kickt Murat eine leere Dose
hin und her.
Er ist mit seinen Gedanken ganz woanders.
„Und Murat Özdemir zieht an allen vorbei! 
Er fliegt dem Tor förmlich entgegen, 
lässt alle Gegner hinter sich. 
Flanke links. 
Er täuscht links an, 
läuft rechts und schießt und - Toooooor!“

Wenn Murat doch nur irgendetwas Großes 
mit Fußball einfallen würde.
Das würde Kai mit Sicherheit gut finden.
Mit den Händen in den Taschen 
tritt Murat von einem Bein auf das andere.
Er denkt sich: 
„Wann kommt denn diese scheiß S-Bahn endlich?“

In der S-Bahn setzt sich Murat neben zwei Schuljungs.
Die beugen sich ganz konzentriert 
über ein Fußball-Sticker-Sammelheft.

Murat -  
der Torjäger Nummer 1!
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„Boah Alter, 
mir fehlen immer noch acht Sticker von Uruguay. 
Die krieg ich bis zur WM bestimmt nicht mehr voll!“, 
jammert einer von ihnen.
„Wer will schon Sticker aus Uruguay?“, 
sagt der andere frech.

Murat hat einen Gedanken-Blitz:
„Die Weltmeisterschaft! 
Das ist es!“
Murat holt sofort sein Handy aus der Tasche 
und wählt Kais Nummer.
„Alter, ich hab’s! 
Wir fahren zur WM nach Südafrika.
Scheiß auf die Weltreise! 
WM ist doch viel geiler.“
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Aufgaben

1. Worüber denkt Murat die ganze Zeit nach?

2. Was sammeln die beiden Jungen, 
neben die sich Murat in der Straßen-Bahn setzt?

3. Wie findest Du es, Fußballbilder zu sammeln?
Hast Du auch schon mal Sticker gesammelt? 
Welche waren das? 

4. Weißt Du, 
welche Fußball-Mannschaften an der WM in Südafrika 
teilgenommen haben? 
Schaue hier2 nach!
Welche von den Ländern kennst Du? 
Wo liegen diese Länder? 

2) http://www.fussball-wm-total.de/WM2010/Teams/teams.html

5. Magst Du Fußball auch so sehr wie Murat? 
Was gefällt Dir an diesem Sport? 
Was nervt Dich daran? 

6. Welche Sportart findest Du am besten?
Warum genau diese? 

7. Was hältst Du von der Idee, 
extra für eine WM nach Südafrika zu fahren?
Bitte begründe Deine Meinung. 

http://www.fussball-wm-total.de/WM2010/Teams/teams.html
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Aufgaben

11. Was denkst Du:
Was ist in Südafrika vielleicht anders als hier?
Was ist vielleicht gleich? 

12. Schreibe bitte drei Punkte auf, 
was für eine Reise nach Südafrika spricht 
und drei Punkte, was dagegen spricht! 

8. Was weißt Du über Südafrika?
Bitte schreibe einige Punkte auf. 

9. Was denkst Du:
Was muss alles geplant und gekauft werden, 
wenn man nach Südafrika fahren will?
Bitte schreibe eine Liste! 

10. Würdest Du gerne einmal nach Südafrika reisen?
Was stellst Du Dir dort schön vor? 
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Ein Job für richtige Kerle

Kai ist sofort begeistert von der Idee,
zur WM zu fahren.
Murat hat es doch gewusst:
Kai hat auch Hummeln im Hintern!
Er denkt: 
„Kai ist halt kein Langweiler. 
Der braucht nur manchmal ein bisschen,
um zu merken, 
was gut für ihn ist.“

Jetzt brauchen sie nur noch eins:
Eine Menge Geld!
Murat weiß nicht viel über Südafrika.
Aber er weiß: 
Das ist verdammt weit weg. 

Und so ein Flug ist bestimmt nicht billig.
Er überlegt: 
„Wir brauchen ´nen Job. 
Erstmal richtig Kohle ranschaffen.“

„Du, Kai, wir sollten unseren Alten nichts erzählen.
Die würden uns Südafrika eh nicht erlauben“,
überlegt Murat laut.
„Lass uns doch einfach so tun,
als würden wir für ein Auto sparen“,
schlägt Kai vor.
„Die wissen doch, 
dass wir gerne rumschrauben.“

Kai und Murat freuen sich  
über ihren Bomben-Plan.
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Und Murat fügt hinzu:
„Bevor wir fliegen, 
werden wir es ihnen schon irgendwie sagen.
Aber lass uns lieber erst mal das Ticket haben.“
Kai nickt:
„Ja, das ist gut.
Dann können sie es uns
auch nicht mehr verbieten.
Schlag ein, Kumpel!“

Die kleine Notlüge 
funktioniert besser als erwartet!
Kais Eltern fragen gar nicht nach, 
was Kai die nächsten Wochen macht.
„Der chillt eh nur!“,
denken sie sich.

Murats Eltern freuen sich über den Plan mit dem Auto.
Sie wollen die beiden unterstützen
und fragen bei ihren Freunden und Verwandten nach.
Vielleicht hat ja jemand einen Job für Kai und Murat.
Und sie haben Glück: 
Murats Onkel Erhan bietet den beiden einen Job an.
Erhan arbeitet in einer Schlachterei. 
Er beliefert Döner-Läden.
Das ist doch genau das Richtige!
Endlich können es Kai und Murat unter Beweis stellen:
Sie sind richtige Männer 
und haben keine Angst vor anstrengender Arbeit!

Als sie am ersten Arbeits-Tag ganz früh antreten müssen,
begrüßt Erhan die verschlafenen Jungs munter:
„Na meine Damen, 
bereit für ein bisschen Fleisch?“
Murat und Kai blinzeln ihn nur müde an.
Sie denken sich: 
„Wie kann der nur morgens um halb sieben
schon so gut drauf sein?“

Gemeinsam schlurfen sie hinter Erhan her. 
Schon nach wenigen Schritten
stinkt es bis zum Himmel.
Murat und Kai wollen lieber gar nicht wissen,
was da so riecht.

„Ihr seid doch tapfere Jungs!“, 
scherzt Erhan.
„Um euch muss ich mir mit Sicherheit 
keine Sorgen machen, oder?“
Kai und Murat schauen sich zweifelnd an. 
So sicher sind sie sich da auf einmal nicht mehr.

Erhan betritt das Gebäude,
in dem die Fleischstücke
für die Döner-Spieße geschnitten werden.
Murat und Kai folgen ihm.
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Als sie durch die Tür gehen,
riechen sie schon beißenden Fleisch-Geruch.
„Boah, ich glaub, mir wird kotzübel!“, 
stöhnt Murat plötzlich.
Er schafft es gerade noch,
sich die Hand vor den Mund zu halten.
Schnell läuft er nach draußen 
und übergibt sich im Hof.
Kai läuft hinter seinem Freund her,
um ihm zu helfen.
Doch der Anblick ist nicht so lecker.
Ihm wird auch ganz anders.
Er bricht genau neben Murat.

„Was seid Ihr denn für Flaschen?“,
lacht Erhan. 
„Ich glaube, ihr zwei Mädels 
sucht euch besser einen anderen Job.
Wie wär’s mit Verkaufen in der Parfümerie? 
Das wär mit Sicherheit das Richtige
für eure feinen Näschen!“

Lachend geht er zurück in den Schlachthof.
Wie zwei Trottel stehen Kai und Murat auf dem Hof.
Wenn das mal nicht voll in die Hose gegangen ist!
Erhan hält sie für die absoluten Weicheier.
Einen Job haben sie nun auch nicht.

Vielleicht sollten sie sich wirklich eine Arbeit suchen, 
die angenehmer und leichter ist...

Kai an seinem  
ersten Arbeitstag
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Aufgaben

1. Wieso müssen Kai und Murat Geld verdienen?

2. Wo arbeitet Murats Onkel Erhan?

3. Um wie viel Uhr müssen Kai und Murat anfangen zu arbeiten?

4. Warum macht sich Erhan lustig über Kai und Murat?

5. Kai und Murat beschließen am ersten Tag, 
nicht mehr in der Schlachterei zu arbeiten. 
Wie findest Du das?

6. Musstest Du auch schon mal Arbeit machen, 
auf die Du keine Lust hattest? 
Was war das für eine Arbeit? 
Was hat Dich daran gestört?

7. Was macht für Dich einen „echten Mann“ aus?
Und was eine „echte Frau“?

8. Sind Murat und Kai keine „echten Männer“, 
weil ihnen im Schlachthof schlecht geworden ist? 
Bitte begründe Deine Meinung.

9. Hast Du Dich auch schon mal vor etwas geekelt?
Vor was?
Und wann war das?

10. Wie stellst Du Dir Deinen idealen Arbeitsplatz vor? 
Wie sollten Deine Kollegen 
und Dein Chef mit Dir umgehen? 
Welche Arbeiten machst Du dort am liebsten?

11. Du willst mehr über Ernährung wissen?
Hier3 kannst Du viel darüber lesen.

3) http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/ernaehrung.html

http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/ernaehrung.html
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Ein Job für „weniger harte Kerle“

Am Wochenende sind Kai und Murat 
im Signal-Iduna-Park in Dortmund.
Borussia Dortmund spielt gegen Schalke 04.
Das Stadion ist gerammelt voll. 
Die Stimmung ist kurz vorm Überkochen.

In der Halbzeit wollen die beiden 
sich etwas zu Essen holen.
Fußball gucken ist fast so anstrengend 
wie selbst spielen!
Plötzlich stößt Kai Murat an:
„Schau mal da!“
Auf der Tribüne verkauft ein Junge 
Brezeln aus einem Korb.

Die beiden Jungs sehen sich an 
und fangen an zu grinsen.
„Denkst Du, was ich denke?“, 
fragt Kai.
„Hinter ihm her!“, 
ruft Murat. 
Er ist schon aufgesprungen, 
um dem Jungen zu folgen.
Es ist gar nicht so leicht,
sich durch all die Fußball-Fans zu kämpfen. 
Sie springen und feuern ihre Mannschaft an.
„Puh!“, 
denkt Kai sich. 

„Wenn man dem Spiel folgt, 
fällt einem dieser Biergeruch gar nicht so auf.“

Es geht links vorbei an einem dicken Mann mit einer Flagge. 
Und unter dem Arm einer jubelnden Frau hindurch.
Schon stehen sie ganz außer Atem
vor dem Jungen mit den Brezeln.

„Hey, sag mal, 
weißt du,
ob Dein Chef noch Leute zum Brezel-Verkaufen sucht?“,
fragen sie ihn gespannt.
„Gerade vorhin ist einer abgesprungen.
Vielleicht habt ihr ja Glück
und der Chef nimmt euch.
Der hat oft einfach keinen Bock,
groß Bewerbungen zu lesen.
Ich kann euch zeigen, 
wo ihr ihn findet.
Fragt ihn doch einfach!“,
bietet der Junge sofort an.

Kai und Murat freuen sich.
Murat haut dem Jungen auf die Schulter:
„Korrekt, Alter, danke!“

Eine halbe Stunde später 
hat zumindest Kai einen neuen Job.
Leider hatte der Chef nur noch Arbeit für eine Person.
Schnick-Schnack-Schnuck hat entschieden:
Kai darf den Job haben.
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Murat hätte sich einen  
spannenderen Job gewünscht.

Alle zwei Wochen verkauft er Brezeln
bei den Heim-Spielen von Dortmund.
Unter der Woche arbeitet er
in einem Wurst-Stand in der Fußgänger-Zone.
Er hätte nicht gedacht,
dass der Chef so viele Stände hat!
Murat muss sich etwas anderes suchen.

Murats Zwillingsschwester Songül 
arbeitet am Wochenende bei der Post 
und sortiert Briefe.
Die Post sucht zufällig gerade Leute, 
die auch unter der Woche die Briefe sortieren.
Er lässt sich überreden
und fängt auch bei der Post an.
Er will ja auch Geld verdienen.
Murat ist ganz schön angenervt
von der langweiligen Arbeit.
Aber immerhin kann er noch 
die Spiele von Dortmund anschauen, 
während Kai arbeiten muss.
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Aufgaben

1. Welches Fußballspiel schauen sich Kai und Murat an?

2. Meinst Du, beim Verkauf von Brezeln 
verdient Kai genug für ein Ticket nach Südafrika? 
Bitte begründe Deine Meinung.

3. Stell Dir vor: 
Du brauchst dringend einen Job. 
Was würdest Du machen?

4. Welchen Job macht Murat?

5. Wie haben die beiden ihre Jobs bekommen?

5.a Denkst Du, so bekommt man in der Regel einen Job?
Bitte begründe Deine Meinung. 

6. Wie gehst Du vor, 
wenn Du einen Job suchst?
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Aufgaben

9. Suche bitte die Freizeit-Jobs in dem Suchsel.
Kassierer, Babysitter, Erntehelfer, Gartenarbeiter,  
Kellner, Reinigungskraft

10. Kennst Du alle Jobs aus dem Suchsel? 
Bitte suche im Internet,
was genau Du jeweils machen musst.
Schreibe bitte einige Punkte für die einzelnen Jobs auf. 

7. Weißt Du, wie man sich für eine Arbeit bewirbt?
Bitte lies im Heft Bewerbung nach, 
was Du alles beachten musst!
Erstelle bitte eine Liste.

8. Würdest Du lieber Briefe sortieren 
oder Brezeln verkaufen? 
Bitte begründe Deine Meinung!
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4) http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/berufsorientierung.html

http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/berufsorientierung.html
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Wo die Liebe hinfällt

Kai hat richtig Spaß 
an seiner neuen Arbeit.
Am Pommes-Stand
hilft er manchmal auch aus.
Da hat er Hülya kennengelernt.

Hülya kommt aus Istanbul in der Türkei.
Sie hat wunderschöne tiefbraune Augen.
So schöne Augen 
hat Kai bei einem Mädchen noch nie gesehen.
Er hat sich sofort verknallt.

Schon bald kann er nur noch an Hülya denken.
An die Art, 
wie ihre Augen aufblitzen,
wenn sie lacht.
Und Hülya lacht viel!
Auch ihren Körper mag Kai.
„Hülya ist echt ´ne heiße Braut!“,
denkt Kai.

So ein hübsches und offenes Mädchen wie Hülya
hat Kai bisher noch nicht kennengelernt.
Sie versteht sich mit allen Kollegen gut.
Kai kann sich gar nicht vorstellen,
dass jemand sie nicht mag.
Hülya ist fast so alt wie Kai. 

Hülya hat Kai  
ordentlich den Kopf  
verdreht.
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Kai erzählt Murat von der hübschen Frau, 
die er kennengelernt hat.
Doch Murat kann sich nicht so richtig mitfreuen.
Er befürchtet, 
dass Kai ihre Reise nach Südafrika 
wegen ihr sausen lässt.

Und er ist neidisch. 
Kai hat nicht nur den besseren Job,
sondern auch noch hübsche Mädels um sich.
Er denkt sich:
„Neben mir sitzen bei der Post 
nur so schnatternde alte Schachteln!“

Deshalb zieht er Kai auf: 
„Eine Türkin wird sich nie im Leben 
in eine deutsche Kartoffel verlieben!“
Kai ist verletzt von der Reaktion seines Freundes.
Aber er lässt sich nicht entmutigen!
Soll Murat doch denken, 
was er will.

Kai und Murat wissen es nicht:
Hülya geht mit Murats Zwillingsschwester Songül 
in eine Klasse.
Diese Woche müssen die beiden Mädchen
gemeinsam in der Klasse etwas vortragen.
Zur Vorbereitung treffen sie sich bei Familie Özdemir.
Als Hülya sich abends verabschiedet,
um nach Hause zu gehen,
kommt Murat zur Tür herein.

Er ist sofort ganz begeistert von Hülya.

Er fragt sich: 
„Wieso stellt meine Schwester 
mir nie ihre hübschen Freundinnen vor?“
Aber bevor er fragen kann, 
wer Hülya ist, 
ruft ihn seine Mutter.
„Murat, deck mal schnell den Tisch!
Es gibt gleich Abendessen.“
Da verabschiedet Hülya sich auch schon  
und geht.

Seine Mutter ruft ihn schon wieder.
„Murat, mach mal voran! 
Wir haben Hunger!“
„Ach, verdammt!“, 
denkt sich Murat.
Nachher muss er Songül unbedingt fragen,
wer das war.
Bestimmt kriegt er ihre Handynummer raus…
Doch Songül bleibt nur kurz.
„Ohje, ich bin schon wieder viel zu spät.
Marie wartet auf mich!“,
ruft sie 
und läuft zur Tür.
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Vor dem Einschlafen 
ist Songül immer noch nicht wieder da.
Für den Job bei der Post 
muss Murat um fünf aufstehen. 
Er ist abends immer total müde.
Murat hätte das nie von sich gedacht: 
Er geht mal freiwillig um neun Uhr schlafen!
Also muss das hübsche Mädchen 
wohl noch ein wenig auf ihn warten…
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Aufgaben

1. Was findet Kai an Hülya so interessant? 

2. Was findest Du an Mädchen 
oder an Jungs interessant? 
Worauf achtest Du zuerst?

3. Woher kennen sich Murats Schwester Songül und Hülya?

4. Womit ärgert Murat Kai, 
als Kai ihm von Hülya erzählt?

5. Was ist für Dich typisch deutsch und typisch türkisch?

6. Was glaubst Du:
Kann ein türkisches Mädchen 
gut mit einem deutschen Jungen zusammen sein? 
Bitte begründe Deine Meinung!
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Aufgaben

9. Hattest Du schon mal Stress mit Deinen Freunden, 
weil Ihr in das gleiche Mädchen 
oder den gleichen Jungen verliebt wart? 
Wie ging es bei Euch aus? 

10. Was meinst du, wie geht die Geschichte weiter?
Wie findet Murat den Namen von Hülya heraus?
Streiten sich die beiden um Hülya?
Wird Kai die Reise nach Südafrika wegen Hülya absagen?
Schreibe Deine Ideen bitte auf.

11. Was denkt Hülya wohl über Kai? 
Bitte schreibe einen kurzen Eintrag für Hülyas Tagebuch!

7. Was hältst Du davon, 
wenn man sich in die Freundin der Schwester verliebt?
Ist es okay, mit ihr zusammen zu sein?

7.a Könntest Du Dich in einen Freund oder eine Freundin
Deiner Geschwister verlieben?
Bitte begründe Deine Meinung. 

8. Welche Gefühle verbindest Du mit dem Wort Liebe?
Bitte schreibe eine Liste!

8.a Schaue auch im Heft Liebe, Sex und Zärtlichkeit5 nach! 5) http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/liebe.html

http://www.chancen-erarbeiten.de/download/themenhefte/liebe.html
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Auf in die Schlacht!

Kai läuft mit dem Korb Brezeln vor der Brust
durch die Reihen des Stadions.
Die ganze Zeit denkt er an Hülya.
Er kann sich nicht konzentrieren 
und gibt ständig falsches Wechselgeld heraus.
Vielleicht hat Murat ja doch Recht
und Hülya mag keine deutschen Jungs.

Aber wie soll er das wissen? 
Er hat es ja noch gar nicht ausprobiert!
Er hat einen Plan:
„Ich gehe jetzt einfach hin und frage sie.
Jawohl!“
Er überlegt weiter:
„Aber was, wenn sie nein sagt?
Ach, Du Schiss-Hase“, 
sagt er leise zu sich. 
„Trau Dich jetzt einfach mal!“

Er geht direkt zum Pommes-Stand.
Zum Glück arbeitet Hülya heute auch!
So muss er nicht bis nächste Woche warten. 
Er hat noch mehr Glück:
Gerade als Kai an den Pommes-Stand kommt, 
entschuldigt Hülyas Kollege Bernd sich kurz. 
„Ich bin mal kurz weg!“, 
sagt Bernd zu Hülya.
„Du bist jetzt ja in bester Gesellschaft!“,
sagt er noch und zwinkert Kai zu.

Ahnt der was?
Und wird Hülya etwa rot?
Jedenfalls ist das seine Gelegenheit!

„Hallo Hülya!“, 
sagt Kai.
„Erst mal langsam anfangen“, 
denkt er sich
und fragt:
„Na, alles klar bei Dir?“
Hülya lächelt und antwortet:
„Hallo Kai. 
Ach ja, ganz gut. 
Und bei Dir?“
Kai lenkt das Thema auf den Abend.
Er sagt: 
„Och ja. 
Ich wollte heute mit einem Freund ins Kino.
Aber der hat mir abgesagt. 
Jetzt hab ich eine Karte übrig.“
„Welchen Film wollt ihr denn gucken?“, 
fragt Hülya.
Kai antwortet prompt: „Alice im Wunderland.“

Sofort ärgert er sich,
dass ihm als erstes so ein Mädchen-Film einfällt.
Aber aus der Nummer kann er jetzt nicht mehr raus!
Kai denkt: 
„Hülya hält mich bestimmt jetzt für einen Volltrottel.“
„Ihr wollt Alice im Wunderland gucken?“, 
fragt Hülya ganz erstaunt.
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Ob Kai Hülya zu  
einem Date  
überreden kann?

Kai versucht, 
sich heraus zu reden: 
„Ja, mein Freund, 
der ist so ´n Fan von Johnny Depp. 
Weißt Du?“ 
„Ach so, ja…“, 
Hülya grinst.

„Möchtest Du vielleicht mitkommen?“, 
fragt Kai ganz direkt.
Hülya zögert: 
„Ich weiß nicht.
Ich müsste eigentlich noch Hausaufgaben machen…
Aber der Film läuft schon länger, oder?“
„Jaja…“, stimmt Kai ihr schnell zu.
„Das war echt schwer, 
noch Karten zu bekommen.
Also wenn Du Bock hast, 
mitzukommen...“

Kai blickt Hülya voller Hoffnung an.
Schüchtern fügt er hinzu: 
„Und ich würd’ mich freuen.“
Hülya lächelt und flirtet auch ein bisschen:
„Na gut, wenn das so ist.
Die Hausaufgaben laufen ja nicht weg. 
Leider!“
„Stark!“, ruft Kai noch. 
„Dann sehen wir uns um acht vor dem Kino!“
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Schnell läuft Kai zu den Fußball-Fans, 
die Brezeln kaufen wollen. 
Hoffentlich hat sein Chef nicht gesehen,
dass er so lange mit Hülya gequatscht hat!
Und er darf auf keinen Fall vergessen, 
Karten für den Film zu bestellen.
Die hat er nämlich noch nicht.
Obwohl er das gerade behauptet hat.
Bernd kommt um die Ecke.
Zum Glück hat der von dem Gespräch nichts mitbekommen!
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Aufgaben

1. Was will Kai Hülya fragen?

2. Wie heißt der Kollege von Hülya am Pommes-Stand?

3. Welchen Film will Kai schauen?

4. Warum zögert Hülya erst, 
bevor sie sich mit Kai verabredet? 

5. Wieso fällt es Kai schwer, 
Hülya anzusprechen?

6. Wie würdest Du jemanden ins Kino einladen, 
wenn Du verliebt bist? 

6.a Hast Du sowas schon mal erlebt? 
Wie war das?
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Aufgaben

9. Welche Filme kennst Du?
Welche eignen sich für ein Date im Kino?
Welche nicht?
Bitte mache eine Liste!

10. Wie hättest Du Hülya angesprochen, 
um sie zu einem Date einzuladen?
Bitte schreibe es auf! 

11. Woran merkst Du,
ob Dich jemand mag?

7. Findest Du ein Kino ist ein guter Ort 
für ein erstes Date? 
Warum? Warum nicht?

8. Wärst Du ins Kino mitgegangen, 
wenn Du Hülya wärst? 
Warum? Warum nicht?



Zwei Freunde und eine verrückte Idee
34

Das Date

Kai hat Murat lieber nichts 
von seinem Date mit Hülya erzählt. 
Weil Murat ihn die ganze Zeit ärgert. 
Kai hat Angst, 
dass Murat ihn auslacht, 
wenn das Date in die Hose geht.

Es ist schon Abend.
Kai macht sich auf den Weg zum Kino.
Er zieht die Wohnungstür hinter sich zu
und poltert die Treppe hinunter.
Er kommt aus dem Haus. 
Jemand wirft Fahrräder auf einen Laster 
und fährt weg. 
Schnell läuft er über den Parkplatz vorm Haus.
Sein Fahrrad ist nicht mehr da!
„Verdammter Mist!“, 
flucht er.
Er hat gestern Abend vergessen,
sein Fahrrad anzuschließen.

„Scheiße!“ 
Kai tritt wütend gegen eine Mülltonne.
Was soll er jetzt machen? 
Soll er hinterher laufen, 
um sein Fahrrad zu retten?
Dann würde er Hülya vor dem Kino warten lassen.

Er kramt nach seinem Handy.
„Mist!“ flucht er schon wieder.
Vor lauter Aufregung hat er vergessen, 
Hülya nach ihrer Nummer zu fragen. 
Das heißt:
Er muss schnell zum Kino.
Er denkt:
„Nicht dass Hülya sich alles wieder anders überlegt,
weil er nicht rechtzeitig ankommt!“

Kai flucht und läuft zur Haltestelle.
Im Bus trifft er Songül und Murat.
„Auch das noch!“, 
denkt Kai.
Murat sollte doch nichts von dem Date wissen.
„Hey, Kai, wo willst Du denn hin?“
Kai druckst herum:
„Mit ´n paar Leuten ins Kino.“ 

Murat antwortet leicht beleidigt:
„Da wollen wir auch hin.
Wieso haste nix gesagt?!
Wollt Ihr auch in Frindship?“
Kai weicht der Frage aus.
Murat würde ihn auslachen, 
wenn er jetzt Alice im Wunderland sagt!
„Ach, das war eher eine spontane Aktion.
Und Du kennst die Leute eh nicht.“
Er denkt sich:
„Naja, das stimmt immerhin so halb.“
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„Hoffentlich ist Hülya noch nicht da!“, 
denkt Kai.
Er will Murat und Songül loswerden.
Sie dürfen nicht merken, 
dass Kai sich nur mit Hülya trifft.
„Zum Glück gehen wir in verschiedene Filme!“,
denkt Kai erleichtert.

Am Kino steigen sie aus dem Bus aus. 
Kai sieht Hülya sofort.  
Sie steht direkt am Eingang
und wartet auf ihn. 
Unauffällig versucht er, 
mit Murat und Songül eine andere Tür zu nehmen. 
Kai schmiedet in Gedanken einen Plan:
„Wenn wir drinnen sind,
sage ich einfach, 
dass die anderen noch nicht da sind.
Dann geh ich wieder raus 
und bin die beiden los.“

Doch Hülya hat ihn schon entdeckt.
„Kai!“, 
ruft sie, 
kurz bevor die drei bei der Tür sind. 
„Shit!“, zischt Kai leise.
Hoffentlich hat Hülya nicht gemerkt,
dass er sie schon gesehen hatte.

Kai sitzt ganz schön in der Klemme:
Vor Murat und Songül muss er so tun,
als ob er nicht nur mit Hülya verabredet wäre.
Hülya darf aber nicht merken,
dass er Songül und Murat angelogen hat.
Für sie ist es ja klar: 
Sie ist nur mit Kai verabredet.

Die vier begrüßen sich.
„Hallo Hülya!“,
sagt Songül erstaunt.
Murat erkennt sofort Songüls hübsche Freundin wieder.
„Hülya - ein schöner Name für ein schönes Mädchen!“,
denkt Murat sofort.
Er hofft,
sie jetzt nach ihrer Nummer fragen zu können.

Aber dann merkt er, 
dass Kai total nervös ist.
„Hallo Kai!“, 
sagt Hülya.
Murat erkennt es sofort: 
Die beiden haben bestimmt ein Date.
Er sagt aber nichts.
Murat grübelt angefressen: 
„Woher kennen sich verdammt nochmal 
bloß Kai und Hülya?
Wieso hat Kai immer so ein Glück mit Mädels?
Und wieso war er schneller als ich?“



Zwei Freunde und eine verrückte Idee
36

Auch Songül ist ganz erstaunt.
Sie fragt: 
„Woher kennt Ihr Euch denn?
Auf wen wartet Ihr jetzt noch?“
Schnell tut Kai so, 
als ob er Songül nicht gehört hätte. 
Er zieht Hülya hinter sich her.
Dabei sagt er:
„Oh, schon so spät. 
Wir sollten schnell unsere Karten abholen.
Ich wünsch euch viel Spaß!“ 

Kai denkt sich:
„Verdammt, 
was bin ich bloß für ein Idiot!
Ist ja nicht unbedingt unauffällig…“
Songül und Murat gucken den beiden hinterher.
Songül sagt verwundert:
„Keine Ahnung, 
was bei den zweien abgeht. 
Blickst Du da durch?“

„Auf wen sollen wir denn noch warten?“, 
fragt Hülya natürlich sofort. 
Klar, blöd ist die ja auch nicht.
„Ach, Songül muss da was falsch verstanden haben…“,
versucht Kai, 
sich heraus zu reden.

„Na toll, wenn das schon so gut anfängt, 
kann das heute ja nur ein voller Erfolg werden!“, 
denkt sich Kai 
und ärgert sich sehr.
Nach dem Film fragt er Hülya, 
ob sie noch einen Cocktail trinken gehen wollen. 
„Ich trinke doch keinen Alkohol!“, 
sagt Hülya.
„Naja, ich meinte ja auch, 
ob wir noch einen alkoholfreien Cocktail  
trinken gehen wollen…?“,
stammelt Kai.
Aber Hülya muss nach Hause. 
Sie muss ihrer Mutter noch beim Ausfüllen 
von Versicherungs-Unterlagen helfen.
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Kai wird wieder nervös.
Jetzt kommt es drauf an: der Abschied…
Schüchtern beugt er sich zu Hülya.
Doch die umarmt ihn schnell.
Sie winkt und läuft los.
„Wir sehen uns ja am Samstag im Stadion!“

Enttäuscht steht Kai da.
Er denkt sich:
„Aber hey! Der Abend war doch sehr schön.
Vielleicht sind türkische Mädchen einfach nur zurückhaltend.“

Ob der Abend gut lief 
für Kai und Hülya?
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Aufgaben

1. Was wurde Kai gestohlen?

2. Wen trifft Kai im Bus?

3. Wieso hat Kai seinem Freund Murat 
nichts von dem Date mit Hülya erzählt?

4. Wie würdest Du mit der Situation umgehen, 
wenn Du ein heimliches Date hast 
und Deine Freunde es mitbekommen? 

4.a Hast du selbst schon mal so was erlebt? 
Wie war das?

5. Was meinst du:
Wie fühlt sich Hülya in der Situation vor dem Kino? 
Wie fühlen sich die Freunde?

6. Wie hätte Kai die Situation gut lösen können?
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Aufgaben

9. Kuss beim ersten Date? 
Ja oder Nein? 
Bitte begründe Deine Meinung.

10. Wie würde Dein perfektes Date aussehen?
Bitte schreibe einige Ideen auf.

7. Hast Du Dich schon mal in Lügen-Geschichten verstrickt?
Warum hast Du nicht die ganze Wahrheit erzählt? 
Wie war das für Dich?
Ist die Sache aufgeflogen?

8. Hast Du Deine Freunde wegen einem Date schon mal angelogen?
Kam es raus? 
Warum?
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Rat vom Profi

Am nächsten Tag 
treffen sich Kai und Murat nach der Arbeit.
„Na, sind die anderen gestern noch gekommen?“, 
fragt Murat ganz unschuldig. 
Er kennt die Antwort natürlich.
Kai will Murat nicht länger anflunkern. 
„Nee, also, 
wir waren gar nicht mit anderen Leuten verabredet.“ 

„Uh, ein Date?“ 
zieht Murat seinen Freund weiter auf 
und bohrt nach: 
„Und?“ 
Kai gibt leise zu: 
„Naja, lief halt nicht so gut.“ 
„Vielleicht steht Hülya ja wirklich nicht auf Kartoffeln…“, 
fügt Kai noch hinzu.
„Aha!“, 
denkt Murat.
„Hülya ist also das Mädchen aus dem Stadion?“,
fragt er.

Kai nickt.
„Murat, Du musst mir helfen. 
Kannst Du mir nicht irgendwas auf Türkisch beibringen? 
Ich will Hülya beeindrucken“, 
bittet Kai seinen Freund.
Vielleicht hilft es ihm jetzt ja, 
dass Murat nun von dem Date weiß.

Murat ist hin und her gerissen.
Schließlich steht er auch auf Hülya 
und ist eifersüchtig auf Kai.
Und Murat hat immer noch Angst, 
dass Kai Südafrika wegen Hülya absagt.

Deshalb will Murat ihm eine kleine Abreibung verpassen.
„Na gut!“, 
sagt Murat. 
„Also, pass auf. 
Damit kriegst Du sie bestimmt rum.
Sag ihr:
canim ben seni zatten sikmek isterdim.“

Kai bedankt sich.
Er ist total aufgeregt: 
Er vergisst sogar zu fragen,
was der Satz auf Deutsch heißt.

Der Satz heißt übersetzt:
Hey Baby, ich hätte mal so richtig Lust, 
Dich ordentlich flach zu legen.
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Aufgaben

1. Wieso bittet Kai Murat um Hilfe?

2. Murat ist sauer auf Kai. 
Kannst Du erklären wieso?

3. Kennst Du Anmach-Sprüche? 
Bitte schreibe einige auf.

4. Wie findest Du Anmach-Sprüche?
Welche findest Du gut? 
Und welche nicht?
Bitte begründenDeine Meinung.

5. Bist Du schon mit einem typischen Anmachspruch 
angesprochen worden? 
Wie war das?

6. Hast Du schon mal solche Sprüche verwendet?
Wie war das?
Wie kam es an?

7. Was für einen Anmachspruch 
würdest Du Deinem Freund empfehlen, 
wenn Du in die gleiche Person verknallt bist 
und er die Sprache nicht versteht?
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Trau Dich, Kai!

Samstag im Stadion ist Kai ganz aufgeregt.
In seiner Pause kann er endlich zu Hülya gehen.
Sie ist wieder alleine am Pommes-Stand.
„Danke, Bernd!“, 
denkt Kai sich.

„Hülya?“
Hülya dreht sich um.
„Canim ben seni zatten sikmek isterdim!“, 
sagt Kai ganz begeistert zu Hülya.
Er ist stolz, 
dass er den Satz auf Türkisch rausgebracht hat.
Genau in dem Moment fällt Kai eins ein:
Er hat Murat gar nicht gefragt, 
was der Satz überhaupt bedeutet...

Hülya wird ganz blass 
und schaut Kai entsetzt an.
„Bitte?“
Verwirrt wiederholt Kai den Satz.
Das war nicht unbedingt die Reaktion,
mit der er gerechnet hat...
„Du bist ein richtiges Arschloch!“
Hülya ist total wütend.
Sie schüttelt den Kopf 
und läuft einfach weg.

Ob Kai es jetzt versaut hat?
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Kai versteht gar nichts mehr.
„Murat, du blöder Pisser!
Was hast Du mir da auf Türkisch gesagt?
Wenn ich Dich in die Finger kriege!“,
denkt er sich.
„Gut, dass wir heute Nachmittag verabredet sind.
Dem werde ich was erzählen!“

Kai ist stinksauer.
Er fährt am Nachmittag zu Murats Haus.
Er versteht einfach nicht, 
was Murat sich dabei gedacht hat.
Er hat den Satz für Hülya 
noch mehrmals vor Murat wiederholt.
Und er hat garantiert alles richtig ausgesprochen.
Aber einen netten türkischen Satz 
hat Murat ihm garantiert nicht beigebracht.
Sonst wäre Hülya ja nicht so sauer geworden.

Frau Özdemir öffnet die Tür.
„Hallo Kai, 
wie schön, Dich mal wieder zu sehen!“,
begrüßt sie Kai freudig.
Er begrüßt Murats Mutter nur kurz:
„Hallo!“
„Murat wartet schon auf Dich“, 
sagt sie noch 
und zieht sich dann lieber zurück.
Sie merkt: 
Kai ist schlecht gelaunt.
Er hat wohl Streit mit Murat.

„Sollen die Jungs ihre Streitereien lieber selbst klären!“,
denkt sie sich. 

Murat hat Kai schon kommen hören.
Er atmet tief durch. 
Er ahnt: 
Kai hat den fiesen Satz wirklich zu Hülya gesagt.
Er denkt bei sich:
„Wieso habe ich ihm bloß so etwas Gemeines gesagt?“

Murat hört Kai die Treppe hochstampfen.
Er vermutet: 
Kai ist stinksauer auf ihn.
Hätte er es Kai doch bloß direkt gesagt:
Er hat Angst um ihre gemeinsame Reise.
Kai hätte das bestimmt verstanden!
So ist Kai auf 180 
und will Murat ordentlich die Meinung geigen.
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Aufgaben

1. Wie hat Hülya auf Kais türkischen Satz reagiert? 
Bitte schreibe es in Stichworten auf!

2. Was hättest Du an Hülyas Stelle zu Kai gesagt, 
wenn er dich fragt, 
ob er Dich flachlegen kann? 
Bitte überlege Dir einen Satz und schreibe ihn auf!

3. Hat sich Kai klug verhalten? 
Was hättest Du an seiner Stelle gemacht? 
Bitte schreibe es in drei kurzen Sätzen auf!

4. Was würdest Du Murat sagen, 
wenn er dir extra einen falschen Satz als Anmachspruch sagt? 
Bitte schreibe einen kurzen Brief an Murat!

5. Was denkst Du über Murats Verhalten? 
Bitte schreibe, ohne lange nachzudenken, Wörter auf, 
die Dir zu Murats Verhalten in den Kopf kommen!

6. Wie könnte sich Murat entschuldigen? 

7. Bitte suche diese Wörter zum Thema Streit im Suchsel:
streiten, entschuldigen, vertagen, verzeihen,  
schreien, diskutieren, toben
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Kai ist ordentlich 
sauer auf Murat.

Die Aussprache

Als Kai in Murats Zimmer kommt,
sieht er seinen Freund traurig auf dem Bett sitzen.
Sofort ist er nur noch halb so sauer wie vorher.

Aber er will trotzdem wissen, 
wieso Murat das gemacht hat.
Er fragt: 
„Was hast Du mir da überhaupt
für einen Satz beigebracht?
Was sollte das, Murat?“

Murat weiß sofort, 
worum es geht.
„Kai, es tut mir leid!
Ich hab nicht nachgedacht.
Ich wollte nur einen Witz machen.
Ich dachte nicht, 
dass Du es echt bringst 
und das zu ihr sagst.“

Kai will noch nicht locker lassen:
„Hülya ist jetzt total sauer auf mich.
Das hättest Du Dir doch denken können!
Aber Du hast ja bestimmt gewollt,
dass ich sie jetzt vergessen kann.
Herzlichen Glückwunsch! 
Das ist Dir gelungen!“
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Murat guckt verlegen auf den Boden.
Soll er Kai anlügen?
Wenn der erfährt, 
was der Satz wirklich bedeutet,
wird er ihm nicht so schnell verzeihen. 

„Murat, nun sag endlich! 
Was bedeutet der Satz?
Das bist Du mir nun wirklich schuldig!“
Murat denkt sich: 
„Augen zu und durch!“

Er sagt: 
„Okay, aber versprich mir, 
dass Du nicht böse bist!
Ich weiß, dass das doof war.“

Kai guckt Murat abwartend an.
„Naja, dass Du halt gerne mit ihr schlafen würdest.
Oder so ähnlich…“, 
rückt Murat widerwillig mit der Sprache heraus.

„Boah Murat, Du Idiot!“
Kai überlegt kurz,
aber er will den genauen Satz gar nicht mehr wissen.
„Vollpfosten!“

Murat fühlt sich in die Ecke gedrängt.
Natürlich weiß er, 
dass es falsch war.
Aber Kai hätte fast ihren Plan verraten.

„Mann, ich hab doch gesagt, 
dass es mir leid tut.
Ich wollte halt einfach nicht,
dass Du unseren Plan mit Südafrika vergisst.“

„Ach, deshalb“, 
denkt Kai bei sich.
Kai ist immer noch total sauer. 
Er kann Murat irgendwie verstehen.
Aber hält Murat ihn für so einen schlechten Freund?
Dass er wegen Hülya die Reise absagt?

Kai fragt ihn ganz direkt:
„Murat, denkst Du wirklich, 
dass ich so etwas machen würde?
Und warum machst Du dann so ´nen Scheiß?
Warum hast du nichts gesagt?“

Kai ist enttäuscht:
Murat traut ihm so etwas zu.
Und verarscht ihn auch noch mit so einem Spruch.
Kai nimmt seine Jacke 
und geht aus dem Zimmer.
Das muss er erstmal sacken lassen.
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Aufgaben

1. Hätte Murat Kai erzählen sollen, 
dass er Hülya auch gut findet?
Bitte überlege Dir Deine Antwort 
und schreibe sie in einem Satz auf! 

2. Wieso hat Murat ein schlechtes Gewissen? 

3. Kannst Du verstehen, 
warum Murat so gehandelt hat? 
Bitte begründe Deine Meinung!

4. Kannst Du verstehen, 
dass Kai wütend auf Murat ist? 
Bitte begründe Deine Meinung!

5. Wie hättest Du an Kais Stelle in dieser Situation reagiert?

6. Für Jungs: Was würdest Du machen, 
wenn Dein bester Freund auf das gleiche Mädchen steht? 
Für Mädels: Was tust Du, 
wenn Du und Deine beste Freundin 
Euch in den gleichen Typen verknallt habt? 

7.  Wie kann Kai Hülya zurückgewinnen?
Bitte schreibe Deine Ideen in kurzen Sätzen auf!

7.a Wie kann Murat ihm dabei helfen? 
Überlege Dir bitte einen Plan 
und schreibe ihn in Stichwörtern auf!

8. Murat hat ein schlechtes Gewissen. 
Kennst Du das auch?
Wie fühlt sich so was an?

9. Warum hattest Du schon mal ein schlechtes Gewissen?
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Und was wird aus Südafrika?

Kai ist auf dem Weg nach Hause. 
Er fängt an, zu grübeln:
„Ach Mensch! 
Ich will doch auch mit Murat nach Südafrika fahren.“

Murat kann den Streit ebenfalls nicht vergessen.
Er ist aber zu stolz,
um Kai hinterher zu laufen.
Er denkt sich: 
„Der ist doch auch selbst schuld.
Ich habe ihm von Anfang an gesagt,
dass türkische Mädchen nicht auf deutsche Jungs stehen.“
Er überlegt weiter:
„Aber was wird aus Südafrika?
Ich kann ja schlecht alleine da hin.
Und mit Kai wird es mit Sicherheit witziger. 
Vielleicht entschuldige ich mich 
doch einfach bei ihm...“

Murat will sich mit 
Kai über eine SMS 
versöhnen.

Hey, Alter. 

Es tut mir echt voll leid.

Biste trotzdem noch  

dabei mit Südafrika?

Ohne Dich will ich da nicht hin!

Meld Dich.

„Klar, hab ich noch Bock  

auf Südafrika! 

Aber mach sowas nie wieder.

Sonst kannste Dir eine Freundschaft 

mit der deutschen Kartoffel  

abschminken!“ 

Murat schreibt Kai eine SMS:
				      
				         Kai antwortet wenige Minuten 	
				           später: 
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Aufgaben

1. Wieso entschuldigt sich Murat bei Kai? 

2. Was hättest Du in Murats Situation gemacht?

3. Was hättest Du in Kais Situation gemacht?

4. Kannst Du Dir vorstellen, 
wieso Kai Murat so schnell verzeiht? 
Bitte schreibe kurz einige Punkte auf.

5. Zoffst Du Dich manchmal auch mit Deinen besten Freunden? 
Wie schnell vertragt ihr euch wieder?

6. In welchen Situationen warst Du zu stolz, 
um Dich zu entschuldigen?
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Endspurt!

Bis zur WM sind es nur noch zwei Wochen.
Murat und Kai schlachten ihr Sparschwein: 364,83 Euro.
Das reicht nie im Leben für zwei Flüge!
Und schon gar nicht hin und zurück.

Murat ruft auf einmal: 
„Kai, ich hab `ne Idee! 
Wir machen’s einfach wie die beiden 
in dem Kino-Film letztens. 
Weißt Du noch?“ 
Er lacht und gibt Kai einen kleinen Seitenhieb: 
„Ach nee, da warst Du ja beschäftigt… 
Naja, egal, jedenfalls haben Songül und ich 
so ´nen Film gesehen.
Da wollten zwei Jungs abhauen nach Amerika. 
Die haben’s mit ´nem Schiff versucht.“ 

„Na und, was hat das mit uns zu tun?“, 
fragt Kai. 
Er denkt:
„Das ist bestimmt wieder eine 
von Murats bescheuerten Ideen.“
Murat antwortet:
„Alter, denk doch mal nach! 
Nach Südafrika fahren doch laufend irgendwelche Schiffe!“ 
Murat ist Feuer und Flamme. 
Kai ist nicht so wirklich überzeugt:
„Und wie sollen wir das anstellen, 
wir haben doch gar nicht genug Geld…“

Was für eine magere Ausbeute!
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Aufgaben

1. Wie viel Geld haben Kai und Murat verdient?

2. Reicht das Geld für Flüge nach Südafrika? 

3. Was meinst Du,
 wie teuer so ein Urlaub in Südafrika ist?

4. Wie wollen Murat und Kai nach Südafrika kommen?

5. Wie würdest Du versuchen, 
nach Südafrika zu kommen?
Und wie würdest Du das Geld zusammen bekommen?

6. Was hältst Du von Murats Idee, 
mit dem Schiff nach Südafrika zu fahren?
Bitte begründe Deine Meinung.
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Südafrika, wir kommen!

Im Internet hat Murat etwas herausgefunden:
Von England aus 
fahren Schiffe nach Südafrika.
Auf ihnen soll man umsonst mitfahren dürfen,
wenn man auf dem Schiff arbeitet.
Murat ist stolz auf seine Idee:
„Ey, Kai, das ist doch perfekt für uns!
Wir müssen nur noch herausfinden, 
wie wir nach England kommen…“

Unauffällig schneidet Murat das Thema 
beim Mittagessen an:
„Baba, wir waren doch früher auch mal 
in England im Urlaub, oder?
Wie sind wir da eigentlich nochmal hingekommen?“
Sein Vater guckt ihn überrascht an:
„Mit einer Fähre von Hamburg aus, wieso?
Willst Du etwa nach England?“
„Nein, nein!“,
lügt Murat ihn an.
Er ist etwas verlegen.
Er windet sich raus:
„Aber ein Freund will da hin.
Und der hatte mich halt gefragt.
Dann werd ich ihm das mal sagen.“
Sein Vater nickt nur.

Er wendet sich zu seiner Schwester:
„Wie war eigentlich Deine Mathearbeit heute, Songül?“
Murat ist erleichtert. 
Er denkt sich:
„Puh, gerade noch mal gut gegangen. 
Zum Glück hat Vater nicht weiter nachgefragt. 
Er hat wohl nicht gemerkt, 
dass ich selbst dahin will.“

Murat stochert in seinem Essen herum und grübelt:
„Hamburg…?
Das ist doch gar nicht so weit weg von Dortmund. 
Aber für die Bahn reicht die Kohle nicht.
Wer weiß, 
wie viel wir in Südafrika ausgeben?
Schaffen wir es wohl, 
mit dem Auto nach Hamburg zu kommen?
Wie lange brauchen wir dann wohl?
Kais Eltern haben doch mal erzählt,
dass sie sich in ihrer Jugend immer an die Straße gestellt ha-
ben.
Irgendjemand hat sie eigentlich immer mitgenommen.
Wieso sollten sie das nicht auch versuchen?
Und ab Hamburg ist dann ja eh alles ganz leicht!
Der Plan ist bombensicher!“
Murat hat keine Zweifel an seinem Plan.
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Jetzt muss alles ziemlich schnell gehen.
Die WM beginnt schon in zwei Wochen.
Sie wollen die ersten Fußballspiele  
in Südafrika nicht verpassen!
Murat schlägt Kai vor, 
per Anhalter nach Hamburg zu fahren.
Kai ist anfangs gar nicht begeistert.
Er hat aber keine bessere Idee. 

Murat kann ihn mal wieder überzeugen:
„Ach Kai, das ist sau-einfach.
Wir stellen uns an die Straße,
halten den Daumen hoch 
und hundert Pro
nimmt uns jemand mit!“

Um Mitternacht ziehen die beiden schließlich los.
Für ihre Eltern haben sie einen Zettel geschrieben.
Den haben sie auf den Tisch gelegt.
Darauf steht:

Murat ist auf der Suche  
nach dem perfekten Plan.

„Fahren zur WM nach Südafrika. Macht euch keinen Stress.Sind bald zurück. 
Kai und Murat“
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Außerdem können die Eltern sie immer 
über das Handy erreichen.
Deshalb haben die beiden Jungs 
auch kein schlechtes Gewissen,
sich heimlich nachts aus dem Haus zu schleichen.
Somit sparen sie sich zumindest die nervigen Diskussionen
über ihren Südafrika-Trip.

Kai und Murat machen sich auf zur Landstraße.
Sie haben nicht viel Geld mit.
Viel Gepäck übrigens auch nicht.
„In Südafrika scheint ja sowieso den ganzen Tag die Sonne“,
denken sie sich. 
„Deshalb reichen ein paar T-Shirts und kurze Hosen.“

Ein Auto anzuhalten, 
ist schwieriger als sie gedacht haben:
„Mann ey, nachts ist doch eh kein Schwein unterwegs!“,
zweifelt Kai schon wieder an dem Plan.
Weit und breit ist kein Auto zu sehen.
Murat schimpft: 
„Verdammt, das kann doch nicht wahr sein!“
Kai und Murat sind ganz schön angenervt.
Sie geben fast die Hoffnung auf.
Doch endlich kommt ein LKW vorbei.
Und er hält sogar an!

Der LKW-Fahrer heißt Walter. 
Er nimmt die beiden gerne mit.
Hamburg ist genau seine Richtung.
Er freut sich über ein bisschen Unterhaltung 
auf den letzten hundert Kilometern. 
Walter ist schon fünf Stunden unterwegs. 
„Irgendwann wird die Fahrt alleine  
doch ganz schön langweilig“, 
meint Walter zu den Jungs.

Walter erzählt Murat und Kai auf dem Weg nach Hamburg 
viele schräge Geschichten aus seiner Jugend.
Walter hört:
Die beiden wollen eigentlich nach Südafrika.
Er ist gleich begeistert.
„Ja, noch mal jung sein...“, 
träumt Walter.
„Ich würde ja glatt mitkommen nach Südafrika!“
 

Hamburg
Bremen

1

Hafen
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Schnell schlafen Kai und Murat ein.
Schließlich ist es mitten in der Nacht.
Die Jungs sind müde von der ganzen Aufregung.
Am frühen Morgen sind sie in Hamburg.
Walter erlaubt sich einen Scherz.
Er hupt laut und ruft: 
„Aufwachen Jungs! 
Wir sind in Hamburg!
Ihr könnt doch nicht ewig pennen, 
wenn ihr nach Südafrika wollt!“
Murat und Kai sind hellwach.
Ihnen tut der Rücken weh.
Im Sitzen schlafen 
ist verdammt unbequem!

Walter fragt: 
„Jungs, stört es Euch, 
wenn ich mal das Radio anmache? 
Ich bin nach einer langen Fahrt immer so müde. 
Bei dem Gedudel bleibe ich wenigstens wach.“
„Nee nee, ist kein Ding“, 
antwortet Kai.

Als Walter endlich ins Hafengebiet einbiegt, 
beginnt gerade eine Radio-Sendung über die WM.
Der Moderator verkündet fröhlich:
„Nur noch zwei Wochen bis zum großen WM-Anpfiff. 
Die Welt wartet gespannt auf das Event des Jahres.
Alle Spiele sind seit einem halben Jahr ausverkauft…“
Mit einem Schlag sitzt Kai kerzengerade:
„Scheiße, Murat, 
haben wir überhaupt Tickets?“

Hamburg
Bremen

1

Hafen
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Aufgaben

1. Wie wollen Kai und Murat nach England kommen?

2. Wie wollen Kai und Murat nach Hamburg kommen?

3. Kai und Murat schreiben ihren Eltern nur eine kurze Notiz:
Sie wollen nach Südafrika reisen. 
Findest Du das in Ordnung? 
Bitte begründe Deine Meinung.

4. Wie hättest Du es gemacht, 
wenn Du Dich auf den Weg auf eine lange Reise machst 
und Deine Eltern nichts davon wissen?

5. Was meinst Du, 
wie die Eltern reagieren, 
wenn die beiden wieder zu Hause sind? 

6. Wie würdest Du es machen, 
wenn Murat und Kai Deine Kinder wären?

7. Wer nimmt Kai und Murat mit nach Hamburg?

8. Was nehmen Kai und Murat an Gepäck mit?

9. Was haben Kai und Murat vergessen, zu kaufen?

10. Wie findest Du es, per Anhalter zu fahren? 
Was spricht dafür? Und was dagegen?
Bitte mache eine Liste!
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Aufgaben

11. Findest Du die Idee gut, 
auf einem Schiff zu arbeiten 
und so nach Südafrika zu kommen?
Warum?

12. Die Geschichte hört sehr plötzlich auf. 
Man nennt dies auch offenes Ende. 
Wie könnte sie deiner Meinung nach weiter gehen?
Wie sieht Dein Ende für diese Geschichte aus?

13. Wie hat Dir die Geschichte gefallen? 
Was fandest Du gut?
Was nicht?
Was hättest Du anders geschrieben?
Bitte schreibe einige Punkte auf.

Wir würden uns freuen, 
wenn Du die Geschichte weiter schreibst 
und uns zuschickst. 
Wenn Du hier6 klickst, 
kannst du uns eine Mail mit Deinem Text schreiben.

Vielen Dank!

6) a.brinkmann@alphabetisierung.de

mailto:a.brinkmann%40alphabetisierung.de?subject=
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